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Der Bundesminister für Verkehr 
- StB 5 - Ispl - 40 Bd 54 - 


Bonn, den 6. Februar 1954 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 

Betr. : Autobahn Frankfurt- Würzburg-Nürnberg 

Bezug: Kleine Anfrage 24 der Abgeordneten Bauer 
(Würzburg) und Genossen - Drucksache 207 - 


Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

Es ist mir bekannt, daß die Bundesstraße 8 in der Zeit vom 
20. Dezember 1953 bis 18. Januar 1954 wegen schweren Rauhreif- 
bruchs im Spessart zwischen Aschaffenburg und Marktheidenfeld 
gesperrt war und daß der Verkehr In dieser Zeit über die Bundes- 
straße 26 umgeleitet werden mußte. 

Es ist mir weiter bekannt, daß die Bundesstraße 8 im Bereich des 
Spessarts den schweren Fahrzeugen wegen der starken und langen 
Steigungen Schwierigkeiten bereitet und daß die Fahrbahn in einigen 
Abschnitten im Winter und Frühjahr frostempfindlich ist. 

Ich betrachte den Bau der Autobahn Frankfurt-Nürnberg als eine 
sehr vordringliche Maßnahme und habe deshalb dieses Bauvor- 
haben in die 1. Dringlichkeitsstufe der bevorzugt zum Bau vorge- 
sehenen Bundesautobahnen aufgenommen. 

Über die Reihenfolge der Bauvorhaben Innerhalb der I. Dringlich- 
keitsstufe wird sich erst dann eine Entscheidung treffen lassen, wenn 
zu übersehen ist, welche Mittel für den Autobahnbau zur Verfügung 
stehen. 

Auf meine Stellungnahme zum Antrag der Abgeordneten Dr. Kihn 
(Würzburg), Dr. Dollinger, Stücklen, Stiller und Genossen - Druck- 
sache 149 - an den Ausschuß für Verkehrswesen, in der ich eben- 
falls Ausführungen zur Frage des Baues der Autobahn Frankfurt- 
Würzbur g-Nürnberg gemacht habe, darf ich Bezug nehmen. 


Dr.-Ing. Seebohm 


Diuck; Buchdruckerel Peter Meier, Bulsdorf/Slegburg 
Alleinvertrieb: Dr. Hans He^er, Bad Godesberg, Rheinallee 21 ' 
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